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E würdige n Abschluss
Gueti zwai Monet isch dr SG100-Events-Chat schtill gschtan- 
de. Aber kurz voor dr Fasnacht isch dää plötzlig wiider haiss 
gloffe, well schliesslig hämmer nääbe dr Jubel-Fasnacht noo n e 
letschte n Event vom Jubeljoor voor is ghaa: D Usdringgedde.  
Und au wenn s «numme» n e Usdringgedde isch, au die will or- 
ganisiert und d Gescht unterhalte sy. Also simmer - s OK voo 
de n Aaläss - noonemool in d Hose gschtiige. D Idee vom e 
Jooresruggbligg isch scho lang gschtande, aber wie setze mer 
daas um? Drum hämmer is kurz noo dr Fasnacht zem e n On- 
line-Lunchdate droffe, woo mer alli wichtige Pünggt hänn kön-
ne n uffglaise. Jede hett e Tschöbbli gfasst und hett sich wie 
allewyl zueverlässig drum kümmeret.

Viil WhatsApp
Noo n eme wytere n Online-Meeting und viiiiiiiile WhatsApp-
Noorichte n isch dää Oobe als wie nöcher koo. An dr Pfyffer-
Sitzig im Käller, woo numme n ei Wuche voor dr Usdringgedde 
stattgfunde hett, hämmer miesse feschtschtelle, ass im Basch-
telruum hinde noo ganz viil Abfall ummegschtande n isch. Es 
isch richtig ungmietlig gsi und mer hätte dää Ruum nit esoo 
könne nutze, wie mer is daas vorgschtellt hänn… aber voo 
irgendwo häär hett d Alex e riise Borzion Energie häärghoolt 
und hett in ere Nacht-und-Näbel-Aggzion alli Sache n entsorgt 
- Waansinn! E riisegroosses Danggschön!

In fascht jedem Egge n Erinnerige
Denn isch es sowyt gsi: Am Oobe sälber hänn d Gescht in 
fascht jedem Egge n öbbis gfunde, woo me hett könne n in 

Erinnerige vom Jubeljoor schwelge. Im Graaie-Lääse-Egge hett 
me n ändlig all die tolle Jubel-Graaiebricht in druggter Form 
könne in de Händ heebe n und drin schneugge. Nit zvergässe n 
isch nadyrlig au d Schtämbbelabgoob für s glaine n oder grosse 
Gschäft gsi… Und im Baschtelruum isch d Selfie-Wand für s Er-
innerigsfoti gschtande und grad nääbedraa hett me n in Ändlos-
schlaufe könne Fottene vom ganze Jubeljoor aaluege. Mer hänn 
is voorgschtellt, ass me sich dört inne bym Aabligg voo dääne 
Helge Gschichte duet verzelle, lache und s ai Gschnurr wird sy. 
Aber im Gegedail: Es isch muggsmüüslischtill gsi und alli hänn 
ganz bannt die Fottene n aagluegt… 

Und wiider uss aigenem Boode
Ganz bsundrigs isch au wiider dr Unterhaltigsdail voo dämm 
Oobe derhäär koo: Aimool mee uss de n aigene Raie! Unsere 
Huus-Bummel-Schnitzelbangg hett is noonemool beehrt und 
hett e Huffe neiji Värs zem Beschte gää. E ganz e glungene n 
Ufftritt! Und denn hett is «dr Bäärli» nonemool bsuecht. Syt 
sym letschte n Ufftritt am Jubelfescht im Wärgg 8 isch äär 
nämlig im Archiv gsi goo schneugge n und hett is und dr ele-
gante Madame Sans Gêne ganz e Huffe schpannendi Gschichte 
verzellt. En eerwürdige n Abschluss!

Aifach e Bier
Es hett is wirgligg Schpass gmacht, die Aaläss vom Jubeljoor für 
euch alli zorganisiere. Unser Team hett sich subber ergänzt und 
mer hänn s wirkligg luschtig ghaa mitenand. Jetzt hämmer s Ju-
beljoor aber usdrungge n und mer freue n is uff s näggschte Bier, 
woo mer aifach numme dörfe koo aaschtosse mit euch.
Euer OK 100 Joor, Team Aaläss                                          Yuko

Sali zämme
Für die, wo mi nooni kenne:
Sem;kolon, daas isch my Namme.
Vom Glyggejoor verzell y amme!
Und daas doo isch dr Helgebueb,
Dangg dämm seesch du die Helge guet!

Noo n em Bummel doo froggt mi s OK
Ebb y ächt nit hüt z Oobe koo kaa?
Y füül mi jo ganz bsunders geert,
Im Käller z singe, isch jo gschteert.
Ohni grooss z dängge saag y drum Joo.
In vier Wuche wird y jo logger ze Idee koo!
S OK maint: «Sem;kolon, is gfallti,
’s bringt doch e baar neiji Värs & halt au e baar alti…

Dr Hoogge draa, y kumm in Schtress:
E Bangg muess aane n und zwoor express!
Y mach drum schnäll e Chatbot-Konto,
villycht kumm y soo ze Värs, ganz pronto…
«Ybruuch e Bangg», daas gib y yy
«Sichere Banken? - Warten Sie!»
He näi du Duubel, y main e Bangg – e n ächte
    Basler Schnitzel-Bangg!
«Das echte Schnitzel stammt urspr. aus Wien; 
    Österreich» - joo, viile Dangg!

Wotsch wüsse, wisoo die Herre doo
Fir hitt e n Ylaadig hänn bikoo?
S OK hett si scho frie yglaade,
Daas Datum fix buecht; daas kaa nit schaade.
Denn wär s hit zem ene Mätschli koo,
Wäär voo n euch d Hälfti - gaar nit doo!
Ooni unsre n FCB
wääre mer au an dr AV mee.
(und an dr Grubbesitzig – und dr GV, …)

Me drifft sich z Rieche ze n ere Sitzig.
By 36 Grad wird s richtig hitzig.
S Ziil: D Zuekunft vom Schtamm scho 
    friezyttig blaane.
Am Beschte bis in s 2030 aane.
D Ergääbnis sinn kreativi Blään.
Am Juubelfescht danze? - Yes we can!
Y mach mer Sorge - bringt s dää Vorschtand noo,
wenn d Temperature zuekinftig dien uffegoo?

Es blybt e n unvergässligs Fescht:
Mit tolle n Outfits und mit zfriidne Gescht.
Lache, danze, derzwüsche n e n Ufftritt:
Und die Alt Garde bringt dr muskalisch Hit!
Daas bruucht Zyt und daas bruucht Muet,
voor sooviil Engagement zie n y dr Huet!
Alli zämme im Charleston-Taggt,
Het s Jubiläumsfüür is alli paggt!

180 Larve n im Käller - eieiei-eiei
Weisch waas - doo nimm y myni - eifach schoo 
   mool hei!
Im Käller goot e grossi Suechaggzion loos:
Ai Larve fäält - eieiei - woo isch si bloss?
D Bea fiert Lischte n und si suecht & suecht & suecht!
Si hööglet ab - und suecht - de glaubsch nit, wie si  
    fluecht.
Si lütet aa - verzwyflet jetzt denn gly.
Dr Christian blybt cool. Neume, muess si joo sy!
Daas isch em Larvemacher nämmlig au bassiert:
Dr Prototyp versteggt, nümm gfunde - ungeniert!
By de Junge sinn grad zwei zweenig doo.
Me hätt miesse n aabasse? S Mail, daas sig nie koo!
Oder villycht doch? Aber lang lang isch s häär.
Mi zorganisiere isch wirgglig schambar schwäär.
Glaub mer, Mails liis y schoo länger nimm,
derfür mach y gäärn e Riise-Riise-Gschtirm,
Well d Goschtymhoose find y leider nimm.
Die schteggt glaub noo - in ere Züügelkischte drin!
Weisch du, wie schliess y denn die Flamme richtig aa?
Y glaub jo nit, ass y daas sälber kaa!
Und, wie muess y denn dää Graage vorne blooge?
Daas muess y morn denn noonemool go frooge:
Well, wenn dää schtoot kaa n y my Fasnachts- 
    schatz nit küsse:
Ass y dr Graage gnigg, muess also niemer wüsse!
Ohni euri Hilf und Teamgaischt, jo - s isch wirgglig 
    woor,
Hätt d Sujet-Kommission hüt sicher graui Hoor!
A Propos Hoor: Draa gläbbt dr Drägg!
Die nimm y grad noo dr Fasnacht ewägg!

Dr Stamm freut sich über e dräiti Ladäärne.
Numme: Waas die Männer aahänn, schtoot in  
    de Schtärne.

Sie halte nie und nimmer Schritt:
Well d Jubelcapes, die basse nit.
Ei Glügg, duet s d Caroline ganz schnäll yrängge,
Wenn d Sujet-Kommission nit viil duet dängge!
Mit de kürzte Capes, s isch unerhöört.
Seesch die Herre oft by n eme Flirt.

S wird dunggel an dr Rittergass.
Scho hörsch ain riefe: «Boah, des is ja krass!»
S liggt uff dr Hand, de aansch es schoo:
D Tourischte sinn au wiider doo…
No n en Erkenntnis noo dr Pandemie:
Mer wüsse jetzt, wie schön s könnt sy!
Dr Vortrab findet dr srf-Querschnitt guet.
So hört au äär emool, waas dr Major saage duet.

Noo n em Znacht in dr ainzige Warteschlange,
Dien neuerdings au d Männer blange.
Trotz altmodischer Beschriftig sinn si zschpoot,
zer rächtzyttige Geträngg-Rugg-Goob!
Gopfriidli, s git kei Reegle mee:
S sinn Fraue uff beide WeeCee zgseh!
E neiji Beschriftig wäär nit schlächt.
Die wär au ändlig gendergrächt!

Si mache my halt immer froo,
Die farbige Händsche n um s Piccolo!
Erscht d Turnschue mit de blaue Tüpf
Hälfe, ass y dur Basel hüpf!
Näggscht Joor wott y farbig sy!
Y schtand as Schnubberstrizzi y!
Sujet-Kommission, de bisch mer z harsch.
E n einheitlige Zuug? Lägg mer am A***!

Nit allne hett dr Bummel gfalle,
Si mien wääge dämm blööd ummelalle!
Y glaub, s git doorum halt kei «Like»,
Well: As Bowling-Niete schaffsch kai «Strike»!
S wäär besser, me haltet eifach d Schnuure,
Oder fiert emool sälber e Bummel duure!
Sig eerlig: Solang de di drum duesch futiere,
Bisch froh, ass die Junge sich dien engagiere.

Bis am Vieri ummebummle.
Pfyffe, lache, dringge, drummle.
Drey Dääg schwelge mer derby,
In dr schönschte Schtadt am Rhy.
Dr Ändstreich, traumhaft voor em Presser,
Wäär ooni Schynwärfer noo 100mool besser!

Und no e Letschte

Es sig e n absoluti Frächheit.
Blabliblabla haig aine gseit.
Sälli findet daas zem Hüüle,
si duet denn fescht dergääge schtüüre.
Dört ääne maint ain: «Dasch kai Froog,
y gumbb au iine n in dää Soog!»
Doo vorne duet si s wytter flischtere.
S wird schnäll e Lauffyyr uss dämm Knischtere.
Mainsch wirgglig, daas miech die Glygge n uss,
Woo mer drfür brenne? Nai, dasch Schtuss!
Daas Joor hett s zaigt, daas isch verby.
Mer schtöön jetzt alli zämme n y!
Schaffe n und danze, me git sich Mieh,
denn drey Dääg Fasnacht ynezie.
Uff s Gmainsam, uff s Zämme konzentriere
Und reschpäggtvoll mitnand kommuniziere.
Mer verzichte n uff s böse n Intrigiere,
Dien verschiideni Mainige aggzeptiere.
Soo, bi n y sicher, s bschtoot kai Gfoor,
Ass s Glyggefüür brennt, no 100 Joor!
Säli zämme

S letschte Mool im Jubeljoor
S Jubiläumsjoor goot em Änd entgeege
Eigentlig haa n y nit allzeviil dergeege
E huffe Sitzige n iber Joore n und zig Schtunde vom OK hett s brucht
langsam simmer mied - und au gschluucht

Drotzdämm dängge mer mit Freude zrugg
und daas git is woorhaftig noomool e Rugg
an die viile tolle Sache z dängge
Überraschige, Freud, woo mer hänn dörfe schängge
E Bombe-Mediepresänz woo s Joor au noo duet längge 
D Jubel-Fasnacht as absoluti Krönig
und voorewägg simmer au noo wirgligg König

Nit allne hämmer s Jubeljoor könne schmagghaft mache
jä nu, s git halt überall glungeni Sache  
s OK drait s mit Fassig und kaa hüt drüber lache
derfür fyre mer jetzt mit Euch und löön s soo richtig grache

Ussdringge miemer schynt s alles, waas noo umme n isch
wenn dr nümm könnet schtoo, denn ligget under d Disch
eifach esoo, ass me guet kaa wüsche, wenn s denn doo emool fertig isch
D Gleeser mien alli brucht wärde hüt z Oobe
dr Källermeischter hätt soomit dr Friehligsputz voorverschoobe
Gniesse mer also dää allerletscht Aaloss doo by n is dehai
nämme zämme n ein oder zwei
Y saag Euch härzligg Danggschön für s koo
s isch toll, sinn er soo zaalrych doo

Dr grööscht und dr härzligscht Dangg gebührt em Jubel-Gsamt-OK
Ooni Euch wäär s gaar nit gange & mer hätte nie soo n e Joor könne haa
Mer heebe s Glaas noo n e letschts Mool im Jubeljoor
und freue n is uff die näggschte 100 Sans-Gêne-Joor
Zem Wool minand und e schöne n Oobe                                      Patricia

Bevoor jetz alli d Mäntel schnabbe,
d Händsche, d Schääl und iiri Kabbe,
bevoor iir haimeszue diend schtarte,
händ noo Geduld - und diend noo warte -
es miessti doo noo ebber koo,
y glaub, äär duet schoo dusse schtoo!

Dää hett zem Schluss is au noo welle,
voo sym Jubelschtress verzelle.
Wäär könnt daas numme sy, jä wäär?
Dängged noo, es isch nid schwäär,
hejoo, es isch dr glaini Bäär!
S Fescht im Wärgg 8 hett, über Nacht,
iin zem e Bekannte gmacht!

Wie gsait, dr Bäärli dää hett au noo welle,
voo sym Jubelschtress verzelle,
wie n äär daas Feschtjoor haig empfunde.
Doch nääbe n em Juubeljoor, dämm runde
isch äär mit Gruebehelm und Lambbe
au im Archiv goo ummedrambbe
und hett dört in de Diefe n unde,
allergattig Gschichte gfunde:
Mänggmool wird äär voor Schregg ganz blaich:
«Me macht noo hüt dr glychi Saich!»
Mänggmool muess äär ab dääne Sache
schambaar und voo Härze lache

und mänggmool waiss äär nid soo rächt,
isch daas jetz guet oder isch es schlächt?
Doch lömmer en jetz sälber reede.
Y hoff, es hört en hinde Jeede!?

Voor eme Joor dönt daas esoo:
D Sans Gêne, die brennt liechterloo...
«Fyyr und Flamme», daas isch s bescht
Motto für e Juubelfescht!
Alli syge sich doo ainig,
oder isch s emänd e n Ainzelmainig?
Duet daas wirgglig soo guet glabbe,
alli ‹Seggzione› zämme z babbe?
Verschpricht daas Freud und Harmonie?
Isch s wirgglig sooooo harmonisch gsi?

Zem Byschbiil froggt e Strizzi d Mamme:
«Isch daas nit schlimm, soo Füür und Flamme?
Me duet s doch als im Radio hööre,
esoo n e Füür kaa mänggs zerschtööre!
Flamme züngle, Wälder brenne,
d Füürweer kunnt mit Wasser z renne.»
Lachend sait doo d Mamme gschwind:
«Reg di nit uff, berueig di Kind!
Esoo n e Füürli ‹doesn’t harm›.»
(ass di die aigene Goofe dien verschtoo
bruuchsch Änglisch hüt, es isch esoo...)
«Asoo: E soo n e Füürli ‹doesn’t harm,
it s bjuutifull› und s git schön warm.
Waisch, Medallie hänn e zwaiti Sytte,
und Mänggs kaa s Gäägedail beditte.
Für ebbis ‹Füür und Flamme› sy,
maint: Mit em ganze Härz derby!
Waas me n uss Freud, voo Härze duet,
daas kunnt am Ändi allwyl guet!
Und drum Kind, laufe - flott im Schritt -
d Strizzi syt 90 Joor scho mit!»

Im Schtamm gseht me s au positiv,
dä ‹Slogan› syg innovativ...
...und dänggt by ‹Fyyr und Flamme› grad an
    Minschterblatz,
Laddärnenussschtellig und an Fasnachtsschatz...

Für dää muesch ‹Fyyr und Flamme› sy,
sunscht isch dää Flört denn schnäll verby!
Für d... ääh, asoo äähm, ääh d Glygge, jä soo, für 
    d Glygge kasch denn hindedry als noo Fyyr 
    und Flamme sy...

En Altgardischt maint voller Rueh:
«By n is goot s maischtens gmietlig zue,
mer mien nit schtändig duureschtaarte,
mer könne n au e Bitzli warte,
bis by n is d Fasnachts-juubelgluet
Suurschtoff bikunnt - und brenne duet...
E n ander Füür goht ebbe mit ene duure,
denn fiere sy e dummi Schnuure!
Und jeede waiss, waas s Beschte wääri,
ass sich dr Nääbel wiider klääri,
woo - notabeene - sälber gmacht isch.
E Schildbürgerschtraich, ass es e Bracht isch.
Und scho griegt s Jubelmotto ‹Fyyr und Flamme›
iber Nacht e neije Namme:
«Woo Feuer ischt, da ischt auch Rauch!»
Hejoo, wenn d drysaichsch raucht s halt auch!
Doch muesch dr kaini Sorge mache,
s isch Tradizioon, ass es duet grache.
Dää Gnorz git s, mach di drumm nid schyssig,
syt Ninzäähundertachtedryssig!
Im Glyggenarchiv, ganz wyt unde,
haa n y die Informazioone gfunde
und in de n alte Biecher schtoot,
ass es bald druff soo wyter goht!
Im Fimfefufzig eskaliert die Gschicht,
me gseet sich wiider voor em Gricht.
E baar wänn ‹Sans-Gêne-Alti-Garde› haisse,
obwool si dien dr Bättel schmaisse
und em Schtamm dr Rugge keere.
Verständlig, ass sich dää duet weere!
Dr Lärm in dr Schtadt isch zimmlig grooss,
d Jurischte göön uffenander loos!
Doch d Zyt duet alli Wooge gledde,
hüt isch s vergässe, y due wette!
Riisebrächer wäärde ze glaine Wälle,
hüt sinn s noo Schtrüüdeli, schtatt Wasserschnälle
& wenn die eemools junge Heere doch dien köpfle,
duets schtatt rusche, numme noo dröpfle...
Wenn d hüte froogsch, im groosse Ganze,
git me sich nümme n uff e Ranze.
Im Gäägedail, me hett mer gsait,
s herrsch allgemaini Zfriidehait.
Y due mer kaini Sorge mache,
und kaa doo drüber härzlig lache!
Jä, daas Archiv isch amüsant
und me n erfaart soo allerhand.

Au soo n e Witz - ganz im Vertraue -
isch s laidig Thema mit de Fraue...
S isch glaar gsi, schoo voo Aafang aa,
wäär Fasnacht macht, hett Hoose n aa!
Und s git im Schtamm dr klar Beschluss:
Frau isch Frau - und die blybt duss!
E simbli Löösig hätt s schoo gää,
me miessti aifach Fraue nää.
Brompt, anno 42, woo s z weenig Männer git,
nimmt me, zer Not, au Fraue mit.

Nur git me daas nit offe zue,
und tarnt si drumm mit Männerschue!
Doch in dr Strizzikomissioon,
herrscht zem Glügg e n andre Doon:
Dr Mario, dää schlaui Fux,
sait voller Ärnscht (und ooni Jux)
jeedem Drummler: «Loos, y bitt,
bring doch dy glaini Schweschter mit.»
Denn Schweschtere sinn - im Vertraue -
numme Schweschtere n und kaini Fraue...
D Strizzi, die hänn profitiert,
dää Schelmeschtraich hett funggzioniert.
Schtolz präsentiert dr Schtamm die viile Junge,
doch ebbis findet me scho glunge:
Uss glaine Schweschtere, dasch d Natuur,
git s jungi Fraue. Doch boggschtuur
blybt dr Schtamm by sym Beschluss:
Frau isch Frau - und die blybt duss!

Me gseht - und daas isch seer z beklaage,
doozmool hänn d Holzköpf halt noo s Saage.
Doch d Zyt lauft wyter, blybt nit schtoo,
die Fraue sinn ins Alter koo,
woo d Burschen denn in Schtamm dien wäxle.
Wie könnt me daas für d Fraue dräxle?
Und d Holzköpf gründe, s isch e Hoon,
zer Not im 75 e Fraueseggzion,
woo, soo bschliesst Maa: ‹Wyybli› haiss,
quasi e Fraue-n-Abschtellglais...
Die Fraue n unter sich, erkenne daas Brobleem,
und wäärde, noodisnoo, e bitzli unbequeem.
Sy schwätze driiber intensiv
(fascht scho n e bitz konschpirativ).
De maischte n iiri Männer pfyffe schtramm,
jä woo äggscht? Klar: Im Sans-Gêne-Schtamm...
Me waiss nid rächt, isch s e Verschwörig,
sinn iiri Männer iine hörig?
Im 95 isch s denn sowyt
und ändlig isch si ryff, die Zyt.
Es kunnt ze n ere Erubbzion
by dr Schtamm-Schtatuterevision:
Die lang erwarteti Fusioon!

Dr Obmaa schrybt an s Comité:
«Die alti Sans Gêne isch passée.
Mer sinn ab jetz, fir alli Zytte,
e wunderbari gmischti Glygge!»
Holzköpf hett s allwyl noo im Schtamm,
aaber lammfromm und nümm so schtramm...

So gäbbti noo n e Huffe Gschichte,
woo me noo 100 Joor könnt brichte.
Bym schwärme n und bym ummerytte,
uff de ‹guete n alte Zytte›,
hätt y jetze fascht - bym e Hoor -
dr Ruggbligg vergässe n iber s Jubeljoor.
Doch bi n y mied und d Zyt die ruggt,
wenn y mi kurz fass, isch glaub kain verruggt?
Au sinn iir joo, as Dail voo dämm Verain
s ganz Joor drby gsi und s schtört drumm kain,
wenn y vom Fescht voo dääre Glygge,
numme Müschterli due uusebigge.
Dr Räscht kunnt, falls es eych soo basst,
ganz kurz und bündig zämmegfasst:
Es isch soo uff dr ganze Wält,
für e Fescht, doo bruucht me Gäld!
As Glygge kasch dr s nit erlaube,
für dää Zwägg e Bangg usszraube!
Froog die, woo im Rangghof hänn ghulfe grampfe.
Die wisse, wie me Säägmääl kaa ‹verdampfe›
und au, wie me fascht über Nacht,
e Muuni zem e Goldesel macht!
Willsch für dää ‹Chlütter› ebbis gsee,
und nid, ass äär grad schmilzt wie Schnee,
denn bruuchsch e n OK-Komitee.
Die woo dert drinn gsi sinn, y mach e Wett,
sinn haillos froo, ass es sich ändligg uffglööst hett!
Zitat: «Es hett sich aagfüült, wie 10 Joor!».
Erkenne kasch si - richtig: An de graue Hoor!
Wenn d s Gfühl hesch, die bikääme n ebbis zrugg?
As Eerenamtligi: Höggschtens e warme Hände
    drugg.
S höggscht Gfühl für si, daas isch am Änd,
e Danggschön und - wenn s hooch kunnt - noo n e
    Komplimänt!

Wäär s Feschtjoor erläbbt hett, dää isch baff,
und froggt sich: «Wie me daas numme schaff?»
Am Aafang schtartet s, dasch esoo,
mit em Neijoorsapéro.
Denn im Kiechli, fascht perfäggt,
e Hammer-Monschter. Hett daas gfäggt!
E draumhafti Fasnacht oder soo n e n Art,
denn dr Cortège, dää hett me gschpaart.
Daas hänn alli brav erduldet,
es sig schynt s eme Virus gschuldet!
Für mi isch s, ooni Här und Hi
uff alli Fäll die schönschti gsi!
Und denn, graad schoo n e Monet druff,
goot s Archiv im Käller uff.
D Archivarin, die gitt s Bescht
und begaischteret alli Gescht.
Kurz druff wird s Summerfescht duuregfiehrt,
d Pia vom Comité hett gratuliert!
E tolle n Ort, e Superschtimmig,
e Gnuss, trotz Gwitter luegt kain grimmig.
Dr Bummel im Herbscht, aifach grandioos,
im Kaff hett s viil Verkehr, s isch ebbis loos:
Dr Hampe hett sich mit letschter Kraft
uff em Buschitraggtor Reschpäggt verschafft.
Dr Räschte schtoot am Schtroosserand und gafft.
S Oggdoberjubelfescht hett au e gueti Falle gmacht,
dört in dr Wärft, im Dogg Nummere n Acht,
wo d ‹MS Sans Gêne› in e Kutter gracht
und s Rösli Cüpli schlürft und lacht.
Källerabstiig, Oblytempfang,
es gitt e Schlange bis in Gang.
Im Königskueche n e Jubelfigüürli,
dä Haidespass kunnt mi rächt düürli.
S isch uss Keramik, ass es nit roschtet
und hett mi glatt e Blombe koschtet.
Juubelfasnachtmonschterzuug,
unvergässlig - ohni Luug!
As Abschluss denn e Hammer-Bummel,
ohni Kind, aber mit Kaigel, e Riiserummel.
Vom lange Feschtjoor isch me soo satt,
doo länggt e glai Schtügg Pizza glatt!
Das Joor hett mi sooo drümmlig gmacht,
s haut mi graad um: Adjöö, guet Nacht...

Ojee, wie s ussgseet kibbt dr Bäärli  
grad uss de Sogge n uuse,
es gitt em grad dr Räscht,
noo soome Schtress verdient äär s wäärli.
Y glaub, mer löön dää armi Käärli pfuuse,
y bring en noohäär grad in s Näscht.

Au d Madam Sans Gêne isch erschöpft!
E Joor lang hett si uss em Volle gschöpft!
S bruucht Energie und ganz viil Kraft -
daas mien er wisse -,
ass me hundert Joor Regäntschaft schafft.
D Queen hett dr Bättel voorhäär gschmisse...
«Liebi Madame Sans Gêne, zieh di zrugg jetzt, ins
    Archiv, 
dört hesch du dini Rueh,
mer saage Dangg und wünsche Dir:
Mach au die näggschte hundert Joor soo intensiv,
und machen hinter dir denn d Düüre zue.»

Dr Bäärli 
maint zem Schluss

Und jetzt wird ussdrungge...
Liebi Aktivmitgliider voo Schtamm und Alter Garde
Liebi Strizzi über 16
Am Aafang vom Jubiläumsjoor haa n y eych derfe begriesse. Woo mer am  
8. Jänner 2022 uff em Minschterblatz gfroore hänn. Mer hänn die Aadringg-
edde n ins Jubiläumsjoor wääge Corona miesse n im Freije mache. Und 
jetzt isch dr Schluss - es isch fertig - asoo fascht fertig.
        Voor ebbis mee as 10 Joor haa n y d Patricia druff aagschproche, ass me 
n e groosses Jubiläum nit in 2 Joor uss em Boode schtampfe kaa. Do bruucht 
s e langi Voorberaitig. An dr GV 2013 hett me denn en OK-Präsidänt und e 
Kassier gwäält, ass me by dr Bangg au offiziell darf e Konto ereffne.
        Es isch e n OK mit säx Persone bildet worde n und mer hänn erschti 
Sitzige ghaa, zem e Schtrategie finde n und e Vision uffzbaue. Gly isch denn 
d Phase I zer Mittelbeschaffig uffzaigt worde. Mer hänn welle mit eme 
Schwingertag, zwai Mool s Offizielle, eme Grimpeli und allefalls noo mit 
blkb-Ysätz eppe 50 bis 60 000 Frangge generiere.
        Dr Groossysatz voo dr ganze Sans-Gêne-Familie am Schwingerdaag 
2016 isch sicher noo allne n in beschter Erinnerig. E n OK-Team voo 18 
Persone hett über 16 Menet e Groossaaloss organisiert, woo mer mit über 
260 Hälfer an aim Daag denn duurezooge hänn. E groossartigi Laischtig 
voo dr Sans Gêne - und e Groosserfolg! Nit numme well mer dert schoo 
unser Jubiläumsbudget iberdroffe hänn; Nai, voor allem well mer zämme n 
ebbis groossartigs glaischtet hänn und daas au e tolle Zämmehalt bewirggt 
hett. - Daas isch Sans Gêne.
        Au die baide Joor am Offizielle sinn seer erfolgrych gsi. Und mer hänn 
e gewaltig Budget fir s Jubiläumsjoor uff dr Sytte ghaa.
        Phase II isch denn d Planig vom Jubeljoor gsi. Im Jubel-OK sinn wyteri 
Persone derzue koo und s hett ainzelni OK-Teams gää: Fir Fasnacht, Dum-
meli, Kommunikation, Branding und Aaläss.
        S Team ‹Fasnacht› hett e Sujet «Fyyr und Flamme» ussgschafft mit ere  
tolle Figur, hett beschproche, waas uff de Ladäärne n und de Zeedel zämme- 
basst, wäär wenn zämme n unterwäggs isch und wäär wenn mit wämm uff 
e Bummel goot. Bis denn Corona daas Ganze friezytig verhinderet hett.
        S Team ‹Drummeli› hett e Konzäbbt «Fyyr und Flamme» mit Marsch 
und Bünebild entworfe - woo mer au wääge Corona erscht im 2024 uffiere 
wärde.
        By dr ‹Kommunikation› isch es drum gange, wie mer an General- und 
Herbschversammlige n uffdrätte n und wäär wenn mit Poscht und/oder E- 
Mail ze de n Aaläss yglaade wird.
        S Team ‹Branding› hett e Logo, e Jingle, e Magazin (d Jubel-Graaie) 
und allerlei Insignie gschtaltet (Jubi-Noodle, Briefbooge, Couverts, Zünd-
helzli, Bächer, Schtämpel etc.)
        S Team ‹Aaläss› hett acht zuesätzligi, dails gewaltigi Aaläss blaant 
(nääbe Drummeli, Fasnacht und Bummel).
        Esoo hämmer kenne in Phase III also d Organisation und Duurefierig 
goo. Aagfange mit dr Aadringgedde n uff em Minschterblatz. E gmietligs 
Drummeli im Kiechli (weele Marsch mache mer eigetlig?) E Fasnacht im  
Charivari mit Bummel und Bangg (Schtrich-Punggt). Im Abrille n Archiv-

öffnig mit groossem Echo in dr Bräss. Im Juni e Summerfescht mit dr ganze 
Familie vom Groossbappe bis ze de Groosskinder. Im Sebtämber e zwaidää-
gige Herbschtbummel (mit Bus und Bobby-Car). Im Oggdober e Jubiläums-
Aaloss im Schtiil voo de 20er Joor. Im Novämber Källerabstiig und Oblyt-
Empfang. Denn e Sans-Gêne-Jubelfiguur im Dreykeenigskueche. Bis denn d  
Fasnacht 2023 im Jubiläumsgoschdym hett derfe n aafoo. Und zuesätzlig 
hämmer mit eme scheene Batze d Strizzi-Wärbig kenne n unterschtitze.
        Y mecht drum an dääre Schtell de n OK-Mitgliider - s erscht Mool voor 
Publikum - e härzligge Dangg ussschpräche n und wünsch euch e toosende n 
Abblaus! Und hit isch fertig - also fascht fertig...
        Es blybt noo Zyt zem Ruggbligg:
Y haa n eych by dr Aadringgedde uffgforderet zem Gschichte verzelle. Jetzt 
sinn neiji Gschichte derzue koo. Vom Summerfescht, woo Jedi n und jede 
hett miesse Dessert oder Salat mitbringe - denn hett s ghaisse: «Wisoo muess 
y jetz eppis mitbringe, y haa doch am Schwingerdaag gholfe» - und am Änd 
hämmer e hammermässig-viilfältigs Buffet ghaa! Oder vom Jubiläum mit 
aigener Unterhaltig (voo n is fir is - dasch Sans Gêne) und woo mer alli ver-
glaidet koo sinn - hänner gsee wie d Strizzi sich uusebutzt hänn - und waas 
si fir e Schtolz ghaa hänn, in dääre Glygge derfe z sy? Hit Oobe isch Zyt zem 
enander die neije Gschichte noomool z verzelle, ass die in 15 Joor as «alti 
Gschichte» wiider ufflääbe. Dangg em Goggi hämmer au voo jedem Aaloss e 
Graaie zem s Jubeljoor Revue bassiere loo.
        Y mecht eych noo eppis uff e Wäg gää: Fyyr und Flamme - daas soll is 
in de näggschte 10 Joor beglaite. Diend s Fyyr allewyl wiider aafache zem d 
Wärmi voo dr Flamme gniesse - also d Gmainsamkaite n und Gselligkait. 
Diend s Fyyr wyter gää, wie die olympischi Faggle - und voor allem an d Striz- 
zi. Diend d Flamme wyter brenne loo - denn allewyl wemmer hänn miesse 
schaffe, denn simmer die Beschte: Källerumbau, Schwingerdaag, Fasnachts-
vorbereitige, Drummelirequisite, 20-er-Joor-Jubiläum - dasch Sans Gêne!
        Und jetzt wird ussdrungge - denn isch fertig - also: Wemmer ussdrungge 
hänn, denn isch fertig-fertig!    Markus Grieder, Obmaa 100-Joor-Sans-Gêne-OK


